
28/80

80
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ABRECHNUNG [BEAT II . ZURLAUBEN ] UEBER DIE HINTERLASSENSCHAFT

VON FAEHNRICH [ OSWALD III . ZURLAUBEN SEL . ]

Der Fähnrich schulde ihm , [Beat II . ] , laut letzter Abrech¬
nung 131 Gl . 7 ss

Von Hptm . [Kaspar ? ] Bachmann eingenommen _ 77 Gl . 20 ss
Was die Zinsen betreffe , wolle sie dieser bei sei¬
ner Rückkehr bezahlen.

Vcm Verkauf des Hauses ^ im Betrag von 400 Gl . seien ihm übrig¬
geblieben 96 Gl . 24 ss

Verrechne man diese beiden Einnahmeposten mit den zuoberst
verzeichneten Schulden , so verbleibe ein Einnahmenüber¬
schuss von 42 Gl . 37 ss

Im Haus befinde sich noch ein "Hirtzhorn" , weiter in der hintern Stube "das
gemäehl der Wappen undt Khinden ” .

In einem Kasten sei Tischmacherwerkzeug gefunden worden , welches man ver¬
kauft habe.

Ein Teil des Erlöses sei für das Kind [uneheliches Kind von Oswald II . Zur¬
lauben , Maria Kleopha Bücher, ] verwendet worden.

Der auf dem Haus liegende Zins für das Jahr 1641 müsse vcm Käufer [Karl
Brandenberg ] übemcmmen werden.

"Jtem des vortheils mit denen 400 Gl . gen [ das Kloster ] Wettingen"
Was der alten [Anna Maria ] Haberer [wegen des unehelichen Kindes ] gegeben

worden - nämlich 5 Gl . - sei in den schon oben erwähnten Ausgaben ver¬
zeichnet .

Dem Schwager [Jakob ] Füchsli sei in drei Raten gegeben worden 18 Gl . 35 ss
"Dannethin so befindt sieh an einem brieff Zuo Niderwyl”  400 Gl.

Diesen habe er , [Beat II . ] , zu seinen Händen genommen.
Dieser werfe jährlich 6 Gl . ab . Den Zins für 1642 habe
er bereits eingezogen . Gesamtsumme der bisher verein¬
nahmten Zinsen 24 Gl.

Die alte Frau Haberer habe - u . a . 2 gute Gl . für 4 Paar _
Schuhe - zusätzlich 5 Gl . erhalten . Man habe zudem verspro¬
chen , ihr von Weihnachten 1641 an wöchentlich 25 ss
zu geben . Was man für das [uneheliche ] Kind im Tuch¬
laden gekauft , sei noch nicht verrechnet worden.

Aus dem hinterlegten Geld seien Frau Haberer weiter gegeben
worden 12 Gl.

Am 6 . Mai 1642 habe Schwager Hans Heinrich [Müller ] durch
[Maria ] Elisabeth [Zurlauben ] überbringen lassen 1,5 Gl.
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